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Amtsblatt für die Stadt Güglingen mit den Stadtteilen Frauenzimmern und Eibensbach 
und die Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Ortsteil Weiler a.d.Z.

Mittleres ZabergäuMittleres Zabergäu
RUNDSCHAU

04. Oktober 2024

Was ist sonst noch los?
Die Weinlese in unserer Re-
gion läuft derzeit auf Hoch-
touren.

Der Güglinger Ernst Döbler 
ist eines von 520 Mitglie-
dern der Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen eG. Seit 
Mitte September sind die 
Winzer unserer Region bei 
der Weinlese. In der vergan-
genen Woche hat Döbler 
mit seinen Mitarbeitenden 
am Fuße des Reisenbergs 
Merlottrauben gelesen. Wir 
wünschen allen Weingärt-
nern im Verbreitungsgebiet 
viel Erfolg bei der Lese, 
gutes Wetter und freuen uns 
auf hochwertige Produkte 
ihres Schaffens.
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PFAFFENHOFEN - LAMBERTUSKIRCHE 
Karten vor Ort und online erhältlich: Mittwoch

9.10. 
19.30 Uhr 

►Neckar-Zaber-Tourismus, Heilbronner Str. 36, BRACKENHEIM
►Reisebüro Leo Deigner, Marktstr. 5 BRACKENHEIM
►Oberderdinger Marketing, Heinfelser Platz 3, OBERDERDINGEN
► Touristikcenter Lauffen, Postplatz 3, LAUFFEN a. N.

www .reservix.de www.eventim.de Einlass 18.30h 

Ehrenbürgerwürde in Pfaffenhofen für 
Bürgermeister a.D. Dieter Böhringer

Dieter Böhringer wurde in Würdigung seiner Verdienste als Bürgermeister 
und für sein ehrenamtliches Engagement zum Wohle der Gemeinde und 
ihrer Einwohner das Ehrenbürgerrecht von Bürgermeisterin Carmen          
Kieninger (links) verliehen, mit auf dem Foto Gattin Irene Böhringer

03. OKTOBER 2024
DEUTSCHER HOF GÜGLINGEN

Bei Regen entfällt das Konzert

14.30 Uhr | Kuchenverkauf ab 14 Uhr

PLATZKONZERT
Mit Kaffee und Kuchen

Auftakt des Kulturprogramms
in Güglingen mit einem Theater-

Gastspiel in der Herzogskelter 
am Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr.
Weinbrunnen fließt ab 19 Uhr.

Karten unter reservix oder
an der Abendkasse.
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 7. Oktober feiert Ruža Ilić ihren 80. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 4. Oktober
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5 07133/960197
Samstag, 5. Oktober
Schloss-Apotheke Flehingen
Samuel-Friedrich-Sauter-Straße 2 07258/7490
Sonntag, 6. Oktober
Salzl Apotheke im GHC Eppingen
Katharinenstraße 36 07262/6760
Montag, 7. Oktober
apotheke actuell Lauffen
Schillerstraße 18 07133/17909
Dienstag, 8. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke Nordheim
Hauptstraße 46 07133/17013
Mittwoch, 9. Oktober
Retzbach-Apotheke Gemmingen
Schwaigerner Straße 12 07267/91210
Donnerstag, 10. Oktober
Stadt Apotheke im medizentrum Brackenheim
Austraße 30 07135/6530

Notfallpraxis Brackenheim,  
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. 
In hochakuten Notfällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Verbandsversammlung tagt am Montag
Am Montag, 7. Oktober 2024, um 19.00 Uhr, findet die nächste 
Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Oberes Zabergäu im Sitzungssaal des Rathauses Güg-
lingen statt.
TOP 1 Kläranlage
a)  Information Totalausfall Stromversorgung Kläranlage am 

17.08.2024
b)  Studie zur Sicherstellung der Stromversorgung auf der Klär-

anlage obere Zaber  
– Vorstellung und weitere Vorgehensweise

c) Vergabe Erneuerung Rührwerk Biologie
d) Weitere Informationen
TOP 2 Haushaltsplan 2024
– Einbringung und Beschluss
TOP 3 Bekanntgaben
TOP 4 Verschiedenes

Klimaschutzmanagement
Online-Vortrag: Wärmepumpe im Altbau? 
So geht's! am 7. Oktober
Neben der Fernwärme sind Wärmepumpen der zentrale Baustein 
unserer zukünftigen Wärmeversorgung. Doch wie funktionieren 
sie und was braucht es, damit sie sparsam und mit Heizkörpern 
im Altbau laufen? Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Und wie 
können Sie eigenen Solarstrom dafür nutzen?
Der Gebäude-Energieberater Joshua Lampe gibt Ihnen Ant-
worten auf diese Fragen und einen Überblick über die Zusam-
menhänge, damit Sie sinnvolle nächste Schritte in Richtung 
 Wärmepumpe gehen können.
Dieser Vortrag ist Teil der Vortragsreihe #primetime der Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. im Rahmen der KLIMA.LÄND.
TAGE.
Termin: 7.Oktober von 20.15–21.00 Uhr
Anmeldung über dei Seite der Energieagentur: 
https://www.lea-lb.de/

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Wer hat die Haselnuss geklaut?
12. Oktober, 10.00 bis 12.00 Uhr: Mitmachgeschichte für Kinder 
von 6–10 Jahren mit Naturparkführerin Angelika Hering und der 
wunderschönen Räubergeschichte vom Eichhörnchen: „Wer hat 
die Haselnuss geklaut?“ Bei Spiel und Spaß erfahren die Kinder: 
Welche Tiere fressen Nüsse? Wer legt einen Wintervorrat an? Was 
passiert, wenn sie die Nüsse nicht mehr finden? 
Anmeldungen bei Naturparkführerin Angelika Hering, 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@gmail.com, Kosten 
p. P. 10 €, inkl. Material und Nebenkosten, Treff Zaberfeld, Natur-
parkzentrum, Holzhütte am Parkplatz.
Römischer Gutshof und Krappenfelsen
Samstag, 5. Oktober, 15.00–16.30 Uhr: „Römischer Gutshof, 
Krappenfelsen mit Neckar-Ansichten“ Kulturhistorischer Spazier-
gang vorbei am römischen Gutshof bis zum Krappenfelsen. Treff-
punkt und Parkmöglichkeiten am „Parkplatz Römischer Gutshof“ 
an der Landesstraße L 1105 von Lauffen nach Ilsfeld. Kosten: 6 €/
Person, Kinder frei. 
Anmeldung bei Gästeführer Klaus Koch, Tel. 0152/27784713, 
Klaus.Koch.Lauffen@gmx.de.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 4. Oktober, bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Gewinner Sommerleseclub 2024
In diesem Jahr haben 45 Kinder bei unserem Sommerleseclub 
teilgenommen. Sie haben insgesamt 298 Bücher gelesen und die 
Quizfragen auf Antolin.de beantwortet. Die Gewinner wurden am 
Mittwoch von einer Stammleserin der Mediothek gezogen. Die 
Gewinnerin des Hauptpreises ist Luisa Derksen. Die beiden Buch-
gutscheine haben Moritz Beyl und Rebeca Boboia gewonnen. Die 
Preise können in der Mediothek Güglingen abgeholt werden.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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Medientipp der Woche

 
© 2024: Gutkind Verlag GmbH,  
Berlin

„Vaterländer“ Sabin Tambrea
In seinem mitreißenden 
Roman Vaterländer erzählt 
Bestseller-Autor und Filmstar 
Sabin Tambrea die bewegen-
de Lebensgeschichte seiner 
rumänisch-ungarischen Fami-
lie. 
Durch die Augen dreier Gene-
rationen – des jungen Sabin, 
seines Vaters Béla und seines 
Großvater Horea – erleben 
wir eine emotionale Zeit vol-
ler Entbehrungen, Hoffnun-
gen und Entscheidungen, die 
das Schicksal einer Familie für 
immer verändern.
(Quelle: https://gutkind-ver-
lag.de/bucher/vaterlaender/)

Lesung mit Musik „Das Wunder hinter dem Dorf“

 
© Swiridoff Verlag

Tauchen Sie ein in die be-
wegende Geschichte der Fa-
milienherberge Lebensweg!
Autor Klaus-André Eickhoff 
und die Initiatorin und Bambi-
Preisträgerin Karin Eckstein 
aus Schwaigern erwarten 
Sie zu einer inspirierenden 
Lesung mit Musik. Erfahren 
Sie, wie die Familienherber-
ge gegründet wurde, welche 
Herausforderungen von Karin 
Eckstein und ihren Mitstrei-
tern gemeistert wurden und 
lassen Sie sich von musika-
lischen Beiträgen begleiten.
Wo: Mediothek Güglingen
Wann: 10. Oktober 2024 um 
19.30 Uhr
Eintritt: 10 Euro

Kultur in Güglingen
Weinbrunnen mit vergnüglicher Paartherapie

 
Vor der Paartherapie fließt ab 19 
Uhr der Weinbrunnen.

Das Kulturprogramm der Stadt 
Güglingen startet im Oktober  
in die neue Saison. Die erste 
Veranstaltung beginnt am 
Freitag, 11. Oktober, mit einem 
Gastspiel der Württembergi-
schen Landesbühne Esslingen 
„Keiner hat gesagt, dass du 
ausziehen sollst“ in der Her-
zogskelter. Seine grandiose 
Premiere feierte das Stück am 
vergangenen Wochenende in 
Esslingen und konnte dabei 
viel Applaus ernten. Im Thea-
terspiel werden Louise und 

Tom in eine Eheberatung begleitet und vorher tauschen sich die 
beiden über andere Paare aus, die von den Therapiestunden 
kommen. Ein  vergnügliches Stück über Ratschläge und Bera-
tungsbedürftigkeit.
Zum Kultursaisonstart am 11. Oktober wird der Weinbrunnen vor 
der Herzogs kelter von 19.00 Uhr an fließen. Die Gäste sind ein-
geladen vor dem Theaterstück ein Gläschen Riesling oder Lem-
berger zu genießen und mit anderen ins Gespräch zu kommen. 
Karten gibt es im Vorverkauf oder an der Abendkasse.

Mobiles Kino
Herzogskelter wird zum Kinosaal

14:30 Uhr                             €  6

Sonntag, 13.Oktober

16:15 Uhr                             €  6

20:30 Uhr                             €  7

Ich – einfach unverbesserlich 4

94 Min., FSK: ab 6, empf.ab 8 Jahren
Vom Superschurken zum Vorstadt-Familien-
vater? Kann passieren, wenn man Gru heißt. 
Als aber Baby Gru Junior entführt wird, war es 
das mit Ruhe und Frieden... Wieder Super!

Alles steht Kopf 2
96 Min., FSK: ohne Altersb., empf.ab 8 J.
Wir kehren zurück in den Kopf des nun 
frischgebackenen Teenagers Riley. Das 
Hauptquartier wird plötzlich abgerissen, um 
Platz für neue Emotionen zu schaffen...
Ein riesiger Erfolg! 

Zwei zu Eins
115 Min., FSK: ab 6, empf.ab 12 J.
Halberstadt im Sommer 1990. Maren, Robert 
und Volker  kennen und lieben sich seit ihrer 
Kindheit. Eher zufällig finden sie in einem 
alten Schacht  Millionen DDR-Mark.     
Eine Hommage an eine sehr besondere Zeit, 
in der alles möglich schien. Und eine große 
Liebes- und Freundschaftsgeschichte über 
Geld und Gerechtigkeit.

Herzogskelter Güglingen

18:00 Uhr                             €  7

Nur noch ein einziges Mal
130 Min., FSK: ab 12 Jahren
Der Film erzählt die mitreißende Geschichte 
von Lily Bloom, einer Frau, die ihre trauma-
tische Kindheit hinter sich lassen will. Als es 
dann noch mit dem umwerfenden Neuro-
chirurgen Ryle funkt, scheint alles zum ersten 
Mal gut zu laufen... Starke Romanverfilmung!

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof - Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00–16.00 Uhr statt.
Programm im Oktober:
08.10. – Bingo
15.10. – Oktoberfest
22.10. – Wir spielen Vertelleskes
29.10. – Pfarrer Kübler kommt zu uns.
Programm im November: 
05.11. – Gedichte-Nachmittag mit Hermann Sommer
12.11. – Gemeinsam gehen wir zu Hannelore Erhardt in die 
 Mauritiuskirche.
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.

im Zabergäu gGmbH

BETREUUNGSGRUPPE FÜR SENIOREN (MIT PFLEGEGRAD)

Donnerstags von 14:00 – 16:30 Uhr
im Pavillon des Gartacher Hofs · Weinsteige 4 · 74363 Güglingen

Betreuungs- und Aktivierungsangebote
Die Betreuungskraft gestaltet den Nachmittag inhaltlich und bietet 
abwechslungsreiche Betreuungs- und Aktivierungsangebote.
Dabei wird sie von einem Team von geschulten ehrenamtlichen 
Mitarbeitern unterstützt.
• Gespräche, Sitzgymnastik, Spiele,  

Gedächtnistraining, Musik und Gäste
• Getränke und Kaffee
Teilnehmerbeitrag: 18,00 €

Anmeldung: Tel. 07135 - 7179 887
E-Mail: zabergäu@d-hoim.de

IMMER

WÖCHENTLICH!

Anmeldung 

erforderlich!
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Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 8. Oktober, trifft sich die Jugendfeuerwehr um 
18.00 Uhr am Gerätehaus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch, 9. Oktober, um 
20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
anlässlich des 70. Geburtstages unseres langjährigen Bürger-
meisters Dieter Böhringer fand in der Wilhelm-Widmaier-Halle 
ein Festempfang statt. Viele Wegbegleiter unseres Jubilars haben 
mit uns gemeinsam den 70. Geburtstag gefeiert. Als Gastred-
ner war Herr Landrat Heuser eingeladen, für den Gemeindetag 
 Baden-Württemberg sprach Bürgermeister Ralf Steinbrenner. 
In den Reden gingen die Laudatoren auf die verschiedenen 
 Ehrenämter von Herrn Böhringer und seine prägende Rolle im 
Ge meindetag und als Kreisrat ein.

 
Landrat Norbert Heuser

 
Bürgermeister Ralf Steinbrenner

Dieses ehrenamtliche Engagement und das große Engagement 
für unsere Gemeinde hatten auch den Gemeinderat von Pfaffen-
hofen bewogen, Herrn Böhringer eine besondere Überraschung 
zu diesem Geburtstag zu machen. Bereits im April war beschlos-
sen worden, zur Würdigung seiner Verdienste als Bürgermeister 
und für sein ehrenamtliches Engagement zum Wohle der Ge-
meinde und ihrer Einwohner das Ehrenbürgerrecht zu verleihen. 
Die verordnete Geheimhaltung innerhalb des Gremiums hatte 
gewirkt. Wir konnten unseren Jubilar tatsächlich mit dieser Würde 
überraschen – alle hatten „dicht gehalten“. Es hat mich sehr ge-
freut, dass wir Herrn Böhringer mit dieser Würdigung eine große 
Freude bereiten konnten.

Bei meiner Laudatio war den Gästen auch bewusst, dass diese 
Auszeichnung mehr als verdient und „erarbeitet“ worden ist. 
Herr Böhringer hat parallel zum Bürgermeisteramt ehrenamt-
lich zeitgleich die verschiedensten Ehrenämter ausgeübt. Die 
Liste ist lang, hier die wichtigsten: Mitglied im Kreistag über  
35 Jahre lang, darunter 11 Jahre stellvertretender Vorsitzender 
des Kreistages und Fraktionsvorsitzender der CDU-Fraktion. Mit-
glied im Verwaltungsrat der Kreissparkasse und Regionalrat beim 
Regionalverband Heilbronn-Franken. Beim Gemeindetag war 
er über viele Jahre im Vorstand, er war im Finanzausschuss und 
als Kreisvorsitzender aktiv, ebenso führte er den Sprengel. Auch 
hier in der Nachbarschaft war er ehrenamtlich aktiv, nämlich im 
Vorstand des Fördervereins Altenheim Zabergäu/Leintal. Die-
ses Engagement war zeitaufwändig und arbeitsintensiv. Es gab 
 unserem Bürgermeister a. D. aber auch das nötige Netzwerk, um 
immer als Erster am Ball zu sein, wovon auch Pfaffenhofen immer 
wieder profitiert hat. In seiner Zeit als Bürgermeister hat er viele 
Spuren hinterlassen. Wenn Sie durch unsere Straßen gehen, fin-
den Sie so manche davon – Spuren in Stein, aber auch in Form 
von  Veranstaltungen und Einrichtungen. Viele Projekte hat er 
 unterstützt oder selbst mit großem Einsatz umgesetzt. Seinen 
Beruf hat er zu seiner Berufung gemacht und dabei Pfaffenhofen 
immer an die erste Stelle gesetzt. Diese herausragende Leistung 
wurde nun mit der Ehrenbürgerwürde geehrt. Auf unserer Home-
page finden Sie die gesamte Laudatio. Bedanken möchte ich mich 
bei unserem Jubilar, dass er auch bei dieser Veranstaltung wieder 
die Gemeinde in den Vordergrund gestellt hat. Er wünschte sich 
anstatt Geschenken Spenden für unsere Kinderferienwoche, die 
er vor 40 Jahren begründet hatte. Herzlichen Dank für die schöne 
Idee und ein großes Dankeschön an alle Spender: Wir erhielten 
über 1.500 Euro an Spenden.

 
Liederkranz Pfaffenhofen

Ein weiterer Dank geht an die beiden Liederkränze Weiler und 
Pfaffenhofen für die schönen musikalischen Beiträge, ebenso 
wie an Florian Geibel für den musikalischen Auftakt am Piano. Ein 
großer Dank geht auch an das „Küchenteam“ des Liederkranzes 
Weiler, das das Catering übernommen hatte, wofür es sehr viel 
Lob der Gäste gab. Auch an dieser Stelle nochmals Gratulation 
an unseren neuen Ehrenbürger Dieter Böhringer. Nach Wilhelm 
Widmaier ist er nun der zweite Ehrenbürger in Pfaffenhofen.

 
Liederkranz Weiler

Ehrung von Gemeinderätin Rita Wöhr
Bereits am Folgetag durfte ich eine weitere Ehrung im Rahmen 
der Gemeinderatssitzung vornehmen. Frau Wöhr war bei der 
 offiziellen Verabschiedung der Gemeinderäte im Juli verhindert. 
In der September-Sitzung haben wir deshalb ihre Ehrung vor-



Rundschau Mittleres Zabergäu · 4. Oktober 2024 · Nr. 40  | 5

genommen. Frau Wöhr erhielt für ihre zehnjährige Mitarbeit im 
Gemeinderat die bronzene Ehrenmedaille der Gemeinde Pfaffen-
hofen und außerdem die Stele des Gemeindetages für ehrenamt-
liches Engagement in der Kommunalpolitik. 

Frau Wöhr hat in ihrer Zeit als 
Gemeinderätin viele Projekte 
begleitet und dazu beigetra-
gen, dass sich die Gemeinde 
weiterentwickeln konnte. Sie 
hatte stets ein gutes Gespür 
für Entwicklungen. Auch über 
das kommunale Ehrenamt im 
Gemeinderat hinaus ist Frau 
Wöhr stets bereit, ihre Hilfe 
anzubieten und ist ein Muster 
an ehrenamtlichem Engage-
ment in Vereinen und darüber 
hinaus. 
Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für ihren Einsatz 
zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger.

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Gemeinde Pfaffenhofen Landkreis Heilbronn

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Pfaffenhofen (Feuerwehr-
Kostenersatz-Satzung – FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBL S. 582), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 (GBL S. 229) mit Wir-
kung vom 01.07.2023 in Verbindung mit § 34 Absatz 4 des Feu-
erwehrgesetzes (FwG) in der Fassung vom 02.03.2010 (GBL S. 
333) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur Änderung 
des Feuerwehrgesetzes, des Gesetzes über die Ladenöffnung in  
Baden-Württemberg und des Landeskatastrophenschutzgesetzes 
vom 17.12.2015 (GBL S. 1184) hat der Gemeinderat am 25.09.2024 
folgende Satzung über den Kostenersatz für die Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:
§ 1 Geltungsbereich
(1)  Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leistun-

gen der Freiwilligen Feuerwehr Pfaffenhofen (im Folgenden 
Feuerwehr genannt).

(2)  Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben unbe-
rührt.

§ 2 Aufgaben der Feuerwehr
(1) Die Feuerwehr hat
 1.  bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen 

Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemeinwesen 
vor hierbei drohenden Gefahren zu schützen und

 2.  zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedroh-
lichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, einen 
Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, das zu einer 
gegenwärtigen oder unmittelbar bevorstehenden Gefahr für das 
Leben und die Gesundheit von Menschen und Tieren oder für an-
dere wesentliche Rechtsgüter führt, von dem die Allgemeinheit, 
also eine unbestimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Perso-
nen, unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt der Gefahr 
oder des Schadens nur durch außergewöhnliche Sofortmaßnah-
men beseitigt oder verhindert werden kann.

(2)  Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauftragt 
werden

 1.  mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen für 
Menschen, Tiere und Schiffe und

 2.  mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere der 
Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie der Brand-
sicherheitswache.

§ 3 Kostenersatzpflicht
(1)  Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unentgeltlich, 

soweit nicht in Satz 2 etwas Anderes bestimmt ist. Kostener-
satz wird verlangt:

 1.  vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vor-
sätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

 2.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den Betrieb 
von Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde,

 3.  vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- und  
-einsatzmittel, die bei einem Brand in einem Gewerbe- oder 
Industriebetrieb anfallen,

 4.  vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden beim Um-
gang mit Gefahrstoffen oder wassergefährdenden Stoffen 
für gewerbliche oder militärische Zwecke entstand,

 5.  von der Person, die ohne Vorliegen eines Schadensereig-
nisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infolge grob fahrläs-
siger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert hat,

 6.  vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm einer 
Brandmeldeanlage oder einer anderen technischen Anlage 
zur Erkennung von Bränden oder zur Warnung bei Bränden 
mit automatischer Übertragung des Alarms an eine ständig 
besetzte Stelle ausgelöst wurde, ohne dass ein Schaden-
feuer vorlag,

 7.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen Notruf 
ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraftfahrzeug instal-
liertes System zum Absetzen eines automatischen Notrufs 
oder zur automatischen Übertragung einer Notfallmeldung 
an eine ständig besetzte Stelle eingegangen ist, ohne dass 
ein Schadensereignis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 und 3 
des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württemberg (PolG) ent-
sprechend.
(2)  Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz verlangt. 

 Kostenersatzpflichtig ist
 1.  derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich ge-

macht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten entspre-
chend,

 2.  der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung er-
forderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsächliche 
Gewalt über eine solche Sache ausübt,

 3. derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wurde,
 4.  abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeughalter, 

wenn der Einsatz durch den Betrieb vom Kraftfahrzeugen, 
Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahr-
zeugen verursacht wurde.

(3)  Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies eine 
unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse liegt.

§ 4 Überlandhilfe
Bei Überlandhilfe im Sinne von § 26 FwG gilt der „öffentlich-recht-
liche Vertrag“ zur Regelung des Kostenersatzes der Überlandhilfe 
innerhalb des Landkreises Heilbronn in seiner zum Einsatzzeit-
punkt gültigen Fassung.
§ 5 Höhe des Kostenersatzes
(1)  Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte und 

Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Absätze 4 bis  
8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze ergibt sich aus 
dem in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.

(2)  Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden Durch-
schnittssätze festgelegt.

(3)  Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuerwehr-
fahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG die pauschalen 
Stundensätze der Verordnung des Innenministeriums Baden-
Württemberg über den Kostenersatz für Einsätze der Feuer-
wehr (VOKeFw) in der jeweils geltenden Fassung. Für die übri-
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gen Fahrzeuge ergeben sich die Kostenersätze aus dem in der 
Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.

(4) Die Einsatzdauer beginnt
 1.  bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmierung (Be-

ginn des Einsatzes) und endet nach Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft einschließlich der notwendigen Auf-
räumungs- und Reinigungszeiten.

 2.  bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus dem Feuerwehrgerä-
tehaus und endet nach der Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft einschließlich Reinigungs-, Prüfungs-, Repa-
ratur- und sonstiger Zeiten, die sich daraus ergeben, dass 
Feuerwehrfahrzeuge wieder einsatzfähig gemacht werden.

(5)  Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerechnet. 
 Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten auf halbe 
Stunden, darüber hinaus auf volle Stunden aufgerundet.

(6) Daneben kann Ersatz verlangt werden für
 1.  von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leistenden Ge-

meinde- und Werkfeuerwehren oder anderen Hilfe leisten-
den Einrichtungen und Organisationen erstattete Kosten,

 2.  die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach § 3 Ab-
satz 1 Satz 2 Nr. 3,

 3.  sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige Kosten 
und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere die durch die 
Hilfeleistung herangezogener und nicht durch Nr. 1 erfass-
ter Dritter, die Verwendung besonderer Lösch- und Einsatz-
mittel und die Reparatur oder den Ersatz besonderer Aus-
rüstungen entstandenen Kosten und Auslagen.

§ 6 Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Kostenschuld
(1)  Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Beendigung 

der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
(2) Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(3)  Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid genannten 

Zeitpunkt fällig.
§ 7 Inkrafttreten
(1)  Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekannt-

machung in Kraft.
(2)  Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Feuerwehr-Kostenersatz- 

Satzung – FwKS vom 04.08.2017 außer Kraft.
Pfaffenhofen, den 25.09.2024
gez. Kieninger, Bürgermeisterin
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder der Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Anlage zu § 5 Absatz 1 Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
(FwKS)

Kostenersatzverzeichnis
1. Personalkosten
a) Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde) 20,00 Euro
b) Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde) 20,00 Euro
2. Fahrzeuge
genormte Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der Ver-
ordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz für Ein-
sätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 11.03.2024 (GBl. 2024 Nr. 21). 
Diese lauten für die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Pfaf-
fenhofen wie folgt:
1.  Mannschaftstransportwagen MTW bis 3 500 kg   

zulässiger Gesamtmasse 34 Euro,
2. Löschgruppenfahrzeug LF 10 172 Euro,
3. Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 172 Euro,
3. Sonstiges 
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien wer-
den zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen gemäß § 34 

Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden die tatsächlichen 
Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Absatz 6 der Satzung verwiesen.

Gemeinde Pfaffenhofen Landkreis Heilbronn

Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung vom 25. September 2024 
(Bekanntmachungssatzung)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 1 der Verordnung zur Durchführung der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 25. September 2024 folgende Satzung beschlossen:
§ 1
(1)  Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen durch die Bereitstel-

lung auf der Internetseite der Gemeinde Pfaffenhofen unter 
der Adresse www.pfaffenhofen-wuertt.de.

(2)  Schließen sondergesetzliche Regelungen eine Bekannt-
machung im Internet aus, erfolgt eine Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Gemeinde Pfaffenhofen in der RMZ (Rundschau 
Mittleres Zabergäu). In der RMZ wird auf die Website ver wiesen.

(3)  Die vollständigen Texte der öffentlichen Bekanntmachun-
gen können während der Sprechzeiten kostenfrei in der 
 Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, 
74397 Pfaffenhofen, eingesehen werden und sind gegen eine 
 Kostenerstattung als Ausdruck zu erhalten. Unter Angabe der 
Bezugsadresse können Ausdrucke der öffentlichen Bekannt-
machung gegen Kostenerstattung auch zugesandt werden.

(4)  Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag der Bereitstellung im 
Internet, sofern gesetzlich nichts anderes bestimmt ist.

§ 2
(1)  Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-

chung in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen 

Bekanntmachung vom 27. Januar 1982 außer Kraft.
Pfaffenhofen, den 25. September 2024
gez. Kieninger, Bürgermeisterin
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Gemeinderatssitzung am 25. September 
2024
TOP 1 Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 14. April 2024 war be-
kanntzugeben, dass der Gemeinderat einstimmig beschlossen 
hat Herrn Bürgermeister a.D. Dieter Böhringer die Ehrenbürger-
würde zu verleihen.
TOP 2 Verabschiedung von Gemeinderäten Rita Wöhr
Frau Rita Wöhr war bei der konstituierenden Sitzung vom 24. Juli 
2024 verhindert und wurde nun von Bürgermeisterin Kieninger 
verabschiedet. 10 Jahre hat Frau Wöhr dem Gemeinderat an-
gehört. Hierfür erhielt sie die Stele des Gemeindetags Baden-
Württemberg und wurde mit der Ehrenmedaille in Bronze der 
Gemeinde Pfaffenhofen geehrt.
TOP 3 Projekt Naturpark Kindergarten
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg verfolgt das Ziel, Kin-
der durch naturnahe Bildungsangebote in ihrer Entwicklung 
zu  fördern und ihnen die Natur näher zu bringen. Als Vertrete-
rin des Naturparks stellte Frau Senghaas das Projekt Naturpark 
Kindergarten vor und stand den Fragen des Gemeinderats Rede 
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und Antwort. Der Naturpark plant die Zertifizierung von insge-
samt sechs Kindergärten aus dem Einzugsgebiet zu Naturpark 
 Kindergärten. Umso mehr freuen wir uns, dass die Schneckenvilla 
zu diesen Einrichtungen zählt. Das war auch die Meinung des Ge-
meinderats und so stimmte man ohne Ausnahme der Teilnahme 
am Projekt zu.
TOP 4 Erwerb der ehemaligen Ablieferstelle in Pfaffenhofen
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Erwerb des Grund-
stücks zu. Das Gelände soll insbesondere von der Feuerwehr ge-
nutzt werden.
TOP 5 Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans
Für die geplante Errichtung von zwei Windkraftanlagen im Strom-
berg durch die BürgerEnergie Pfaffenhofen ist nach aktuellen 
Stand eine Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich. Vor 
diesem Hintergrund stimmte der Gemeinderat einstimmig für 
einen entsprechen Antrag.
TOP 6 + 7 Bündelausschreibung
Die Gemeinde nimmt an der Bündelausschreibung des Gemein-
detags zur rechtskonformen Beschaffung von Strom und Gas der 
Jahre 2026–2028 für die gemeindlichen Objekte und Straßen-
beleuchtung teil.
TOP 8 + 9 Satzungen
Der Gemeinderat hat eine neue Bekanntmachungssatzung und 
Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung beschlossen. Diese Satzungen 
werden in der heutigen Ausgabe der Rundschau Mittleres Zaber-
gäu veröffentlicht.
TOP 10 Wegenutzungsvertrag
Der Wegenutzungsvertrag für die Versorgung mit Flüssiggas im 
Baugebiet „Südl. Südstr./westl. Industriestr.“ läuft zum 31.10.2025 
aus und wurde um weitere 20 Jahre verlängert.
TOP 11 Umgehungsstraße
Für den Bau der Umgehungsstraße Pfaffenhofen-Güglingen 
wurde vom Regierungspräsidium eine erste Abschlagszahlung 
angefordert.
TOP 12 Mietspiegel
Der bisherige Mietspiegel verliert im September 2025 seine 
 Gültigkeit. Die Gemeinde Pfaffenhofen kooperiert daher mit den 
Kommunen im gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt 
Eppingen zur Erstellung eines neuen Mietspiegels.
TOP 13 Sachstand Feuerwehrmagazin
Weiterhin favorisiert wird das Gelände an der Maulbronnerstraße. 
Das geologische Gutachten für die geplante Fläche wurde erstellt 
und die artenschutzrechtliche Untersuchung ist abgeschlossen. 
Auf Grundlage dieser Daten soll nun eine Machbarkeitsstudie zur 
Bebauung in Auftrag gegeben werden.
TOP 14 Bausachen
Am Sägewerk 12, Flst. 3832/2 – Neubau eines Einfamilienhauses 
mit ELW, Einzelgarage und 3 Pkw-Stellplätzen
Der Gemeinderat hat dem Bauvorhaben sein Einvernehmen  erteilt.
Zaberfelder Str. 53, Flst. 1036 – Neubau einer landwirtschaftlichen 
Mehrzweckhalle
Der Gemeinderat hat dem Bauvorhaben sein Einvernehmen  erteilt.
TOP 15 Bekanntgaben und Sonstiges
Der Ausschreibungstext für den Mehrgenerationenpark wurde 
ergänzt und die Ausführung in Teilabschnitten aufgenommen. 
Drei Firmen haben daraufhin ihr Interesse bekundet.
Durch den Erweiterungsbau des Kindergartens musste für den 
Nebenplatz des TSV die Flutlichtanlage erweitert werden. Der be-
antragte Zuschuss wurde zwischenzeitlich an den TSV ausbezahlt.
Da es aufgrund veralteter Frequenzen bei den Mikrofonen in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle verstärkt zu Aussetzern und Störungen 
gekommen ist, wurde die Tontechnik modernisiert.
Am 7. Oktober 2024 findet eine Sitzung des GVV statt.

Wasserzins-/Abwassergebühren-
vorauszahlung
Am 30. September 2024 wurden die Vorauszahlungen auf den 
Wasserzins und die Abwassergebühr in der Gemeinde Pfaffen-
hofen für das abgelaufene Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im letzten Abrechnungs-
bescheid festgesetzt. Die Abgabepflichtigen haben hierüber kei-
nen gesonderten Bescheid erhalten.

Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und Mahngebühren erho-
ben werden müssen, wird um baldige Zahlung gebeten. Bei den 
Abgabepflichtigen, die sich am Lastschrifteinzugsverfahren be-
teiligen, wurden die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Maulbronner Straße L 1103 voll gesperrt

Die Maulbronner Straße L 1103 in Pfaffenhofen ist seit Montag, 
30. September, bis voraussichtlich Freitag, 8. November 2024, im 
Kreuzungsbereich L 1103 – Maulbronner Straße/Stromberg straße/ 
Bahnhofstraße voll gesperrt. Grund für die Sperrung ist die Um-
gestaltung des Kreuzungsbereichs im Rahmen des Neubaus 
der Ortsumgehung Pfaffenhofen – Güglingen. Die überörtliche 
Umleitung ist ausgeschildert. Die innerörtliche Umleitung ver-
läuft über Südstraße und Rodbachstraße. Die Zufahrt für die An-
wohner in der Au erfolgt über eine eigens dafür hergestellte Bau-
straße. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 04.10.2024 ist das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Freiwillige Feuerwehr Pfaff enhofen
Treffen der Alterskameraden am 10.10.2024 um 18.00 Uhr
beim Dorffestverein Weiler im ehemaligen Feuerwehrmagazin 
Weiler, zum gemütlichen Beisammensein. Freue mich auf euer 
Kommen. Heinz

Start der Pflanzaktion mit Auswahl der 
Setzlings-Sorten

Die Bürger pro Pfaffenhofen 
und Weiler geben den Start-
schuss der Aktion. Land-
schaftsprägend im Zabergäu 
sind vor allem große Most-
birnen und starkwüchsige 

 Apfelsorten. Die Erfahrung zeigt, dass langfristig nur die Bäume 
gepflegt und erhalten werden, die für die Menschen und deren 
Verwendung interessant sind. Daher kann sich jeder über Punkte 
wie Verarbeitbarkeit z. B. durch Versaftung, Ertrag und Aussehen 
oder auch Platzbedarf des Baumes ein Bild machen. Angeboten 
werden nur Sorten, die nicht gespritzt werden müssen.
Bekannte Apfel-Sorten wie Topas, Berlepsch oder Gewürzluiken 
stehen zur Auswahl, aber auch wohl eher unbekannte Sorten wie 
der Öhringer Blutstreifling oder die Zabergäu Renette. Aber nicht 
nur Äpfel können besorgt werden, sondern auch z. B. Kirsche 
 Regina, die Hauszwetschge, das Stuttgarter Geißhirtle – alle mit 
regionalem Bezug ins Zabergäu.
Uns allen sollten die Bedingungen klar sein: Wer einen qualita-
tiv hochwertigen, regional gewachsenen Baumsetzling haben 
möchte, muss sich mindestens über fünf Jahre im Stande sehen, 
den Baum zu gießen und zu pflegen. Wir wollen in den nächsten 
fünf Jahren so mindestens 100 Bäume in Pfaffenhofen und Weiler 
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pflanzen. Wir sind gespannt auf die Reaktion der Interessierten. 
Auch wenn nicht alle gleich zum Zug kommen sollten, so läuft 
das Projekt ja noch über weitere Jahre. Die Kosten für einen Baum 
werden voraussichtlich zwischen 25 bis 40 Euro betragen.
Wer Interesse hat, sich über unsere gemeinnützige Interessens-
gemeinschaft einen Baum zu organisieren, sich bei der Pflanzung 
durch uns helfen zu lassen oder auch selbst im Projekt mitzuar-
beiten, der spricht einfach Projektleiter Thomas Neher an unter 
0170/7382723 (am besten abends) oder schreibt an BPPW@ 
gmx.de. Die möglichen Sorten werden auf der Hompage der 
 Gemeinde im Bereich der BPP veröffentlicht und sind auch als 
Aushang in den nächsten Tagen im Rathaus einzusehen. Gerne 
wird Thomas Neher auch kurze Beratungen dazu geben.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 Predigttext: 1. Timotheus 4, 4-5

Wochenspruch:  Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. Psalm 145,15

Wochenlied: „Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit“ (502 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Zeltevangelisation auf dem Festplatz
Herzliche Einladung zur Zeltevangelisation mit Heinz Spindler 
zum Thema: „Alle brauchen Jesus“, vom 3. bis 13. Oktober, jeweils 
um 19.30 Uhr, auf dem Festplatz Weinsteige in Güglingen, an 
Sonntagen um 9.30 Uhr. Am 04.10., Männergrillen ab 17.00 Uhr, 
am 05.10. Frauenkaffee ab 15.00 Uhr und am 06.10. mit Jugend-
gottesdienst ab 18.00 Uhr.
Veranstalter: Ev.-meth. Kirche Güglingen, Ev. Kirchengemeinde 
Güg lingen, Gemeinde Gottes Frauenzimmern.
Motorradfahrer-Gottesdienst am 6. Oktober

Herzliche Einladung an alle Motorrad-
fahrer zur gemeinsamen Ausfahrt zum 
Motorradfahrer-Gottesdienst auf den 
Trautenhof bei Jagsthausen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 
Uhr. Gemeinsamer Treff und Abfahrt 
ist um 8.30 Uhr auf dem Marktplatz 
vor der Mauritiuskirche in Güglingen. 
Weitere Infos bei Siegfried Kalmbach, 
Telefon 07135/8179.

Lebendiger Adventskalender 2024
Würden Sie gerne Gastgeber sein und 
ein adventliches Fenster schmücken? 
Vom 1. bis 23. Dezember 2024 soll 
Güglingen mit Frauenzimmern und 
Eibensbach ein großer Adventskalen-
der sein, bei dem es täglich etwas 
Neues auf der Suche nach Weihnach-
ten zu entdecken gibt. Wir beraten Sie 
gerne. Auf Wunsch vieler Gastgeber 
und Gäste werden die Fenster täglich 
um 18.00 Uhr (anstatt wie seither 
17.30 Uhr) öffnen.

Melden Sie sich bitte bis spätestens Sonntag, 20.10.2024, bei 
 Kirsten Scheid (Tel. 07135/14864, E-Mail kirsten@scheidmail.de).
Katholische Kirche
Abend für Trauernde am 4. Oktober um 18 Uhr in Güglingen
Wir laden alle Trauernde zu einem gemeinsamen Abend ein. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod eines Menschen be-
troffen sind, die Möglichkeit geben zu reden, sich zwanglos zu 
treffen, einfach zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter sind 
begleitend dabei. 
Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei Diakon Willi 
Forstner, Tel. 0171/3082849 willi.forstner@t-online.de oder der 
 Diakoniestation Brackenheim Christine Graf, Tel. 07135/986117.

Ev. Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler,
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist diese Woche nicht besetzt.
Sonntag, 6. Oktober
 8.30 Uhr  Abfahrt zum Motorradfahrergottesdienst (siehe allg. 

Teil)
10.00 Uhr Gottesdienst im Zelt auf dem Festplatz
Ab 19 Uhr  Offenes Friedensgebet in der Kirche mit gemein-

samem Abschluss auf dem Marktplatz um 19.30 Uhr
Montag, 7. Oktober
19.00 Uhr Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
Mittwoch, 9. Oktober
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Güglingen
Donnerstag, 10. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Tafelkorb
Wir sammeln haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel für die 
Arbeit der Tafel und Menschen mit geringen finanziellen Ressour-
cen im Tafelkorb in der Kirche. Wir bringen die Spenden freitags 
direkt zum Tafelmobil in Güglingen.
Rückblick Erntedankfest mit Gemeindetreffen
Der Erntedank-Sonntag war ein besonderer Tag für unsere Ge-
meinde: Er begann mit einem fröhlichen Gottesdienst mit den 
Kindern und Erzieherinnen unserer Kita Gottlieb-Luz. Die Kin-
der führten uns vor Augen wofür wir Dank sagen können und 
gaben uns einen Einblick in den KiTa-Alltag. Auch der Umzug in 
die neuen Räume der KiTA am Stadtgraben wurde sehr begrüßt. 
Die KiTa-Eltern und Gemeindeglieder haben uns einen reich ge-
deckten Tisch voller Gaben beschert, herzlichen Dank für alle 
Lebensmittel. Diese werden an das Lebenszentrum Adelshofen 
weitergegeben.
Nach dem Gottesdienst konnte die Gemeinde gemeinsam im 
Mauritiussaal zu Mittag essen, anschließend Kaffee und Kuchen 
genießen und gute Gespräche führen. Herzlichen Dank allen Be-
suchern für die unterhaltsame Gemeinschaft und denen, die uns 
leckeren Kuchen und so schöne Torten gebacken haben.
Viele haben mitgeholfen, dass wir dieses Erntedankfest feiern 
konnten, das ist ein großes Pfund. Vielen Dank allen helfenden 
Händen.
Zelttage vom 3. bis 13. Oktober – wir laden Sie herzlich ein
Zum Thema „Alle brauchen Jesus!“ wollen wir entdecken, was es 
heißt, an Jesus zu glauben.
Ausführliche Informationen unter den kirchlichen Nachrichten 
der ev.-meth. Kirche.
Das Pfarramt ist nicht besetzt
von Do., 03.10. bis Mi., 09.10. Die Vertretung in seelsorgerlich 
 dringenden Fällen hat Pfarrer Niethammer, Tel. 07135/4606.

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 4. Oktober
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 5. Oktober
 Keine Eucharistie
Sonntag, 6. Oktober
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie zum Erntedank, Brackenheim
Montag, 7. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, Brackenheim
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Dienstag, 8. Oktober
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 9. Oktober
18.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 10. Oktober
 8.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 11. Oktober
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 12. Oktober
18.30 Uhr Wortgottesfeier, Stockheim
Sonntag, 13. Oktober
10.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Erntedank, Ev. Raphaels-

kirche Cleebronn
10.30 Uhr Eucharistie zum Erntedank, Güglingen
Termine
Freitag, 4. Oktober
18.00 Uhr  Abend für Trauernde, Kath. Gemeindehaus Güg-

lingen (weitere Infos siehe unter allgem. kirchl. Nach-
richten)

Erntedank
Das Erntedankfest macht uns aufmerksam für den Reichtum und 
die Vielfalt an Nahrungsmitteln, die auf unseren Feldern und in 
unseren Weinbergen wachsen. Es fordert uns aber auch gleich-
zeitig auf, diesen Reichtum zu teilen und andere an der Vielfalt 
zu beteiligen. In diesem Jahr werden die Erntedankgaben an die 
Tafel weitergegeben. Gerne nehmen wir auch weiterverarbeitete 
Lebensmittel und Produkte. Wir feiern Erntedank am:
Sonntag, 6. Oktober: 10.30 Uhr Brackenheim
Sonntag, 13. Oktober: 10.30 Uhr Ev. Raphaelskirche Cleebronn
Sonntag, 13. Oktober: 10.30 Uhr Güglingen
Erntedank in Brackenheim
Sie können Ihre Lebensmittelspenden bis Samstag, 05.10.2024, 
12.00 Uhr in der Christus König Kirche ablegen.
Seniorennachmittag in Güglingen
Liebe Senioren,
zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Do., 10.10.2024 
um 14.30 Uhr im Kath. Gemeindesaal Güglingen möchten wir 
Sie ganz herzlich einladen. Herr Pfarrer i. R. H. Rupp zeigt uns 
eine  Audiovision von Wismar über Rostock und Strahlsund nach 
Rügen. Wir freuen uns über viele alte und auch neue Gesichter.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Donnerstag, 3. Oktober
19.30 Uhr  Beginn der Zelttage auf dem Festplatz Güglingen. 

Referent ist Heinz Spindler. Das Hauptthema lautet: 
Alle brauchen Jesus.

 Heute zum Thema: Gott ja, aber wozu Jesus?
Freitag, 4. Oktober
17.00 Uhr  Männergrillen am Zelt mit verschiedenen Stationen. 

Kinderbetreuung wird angeboten!
19.30 Uhr Thema: Es muss alles anders werden – aber wie?
Samstag, 5. Oktober
15.00 Uhr  Frauenkaffee im Zelt – Thema: Nicht wunschlos, aber 

glücklich! Referentin: Daniela Sixt. Kinderbetreuung 
wird angeboten!

19.30 Uhr Thema: Wie werden wir mit dem Leben fertig?
Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr  (Achtung, nicht 9.30 Uhr) Gottesdienst im Zelt zum 

Thema: Achtung Lebensgefahr! Parallel Kindergot-
tesdienst.

18.00 Uhr Jugendgottesdienst im Zelt zum Thema: Merci ...
Montag, 7. Oktober
19.30 Uhr Thema: Ich habe keine Zeit?
Dienstag, 8. Oktober
15.00 Uhr Bibelgerspräch bei Elvira Buyer (Info: 07135/6615)
19.30 Uhr Thema: Kann man mit Gott reden?

Mittwoch, 9. Oktober
19.30 Uhr Thema: Wozu lebe ich?
Donnerstag, 10. Oktober
19.30 Uhr Thema: Gibt es Gewissheit in religiösen Dingen?
Freitag, 11. Oktober
19.30 Uhr Thema: Was hat man von einem Leben mit Gott?
Samstag, 12. Oktober
19.30 Uhr Warum schweigt Gott?
Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr  (Achtung, nicht 9.30 Uhr) Gottesdienst im Zelt zum 

Thema: Unser Recht auf Liebe! Parallel Kindergottes-
dienst.
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mit Heinz Spindler

Güglingen 
Festplatz Weinsteige
3. - 13. Oktober 2024 

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unserem Gottesdienst
Freitag, 4. Oktober
17.15 Uhr Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder (ab 9 Jah-

ren)
Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst im Zelt auf dem Festplatz Weinsteige in 

Güglingen und parallel separater Kindergottesdienst

Ev. Verbundkirchengemeinde 
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Freitag, 4. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 

 Eibensbach
Sonntag, 6. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Heinz Spindler im Zelt auf dem Fest-

platz Weinsteige
Montag, 7. Oktober
17.30 Uhr  Jungschar für Kinder ab 6 Jahren (im Kirchhof Eibens-

bach)
Dienstag, 8. Oktober
19.30 Uhr Gemeindegebet in der Marienkirche in Eibensbach
Mittwoch, 9. Oktober
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Güg-

lingen
Freitag, 11. Oktober
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 

 Eibensbach
Sonntag, 13. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst Extra mit Heinz Spindler im Zelt auf 

dem Festplatz Weinsteige
Pfarramt
Das Pfarramt mit Pfarrer Kübler ist vom 04.10.2024 bis einschließ-
lich 08.10.2024 nicht besetzt. Vertretung in seelsorgerlich drin-
genden Fällen hat Pfarrer Niethammer: 07135/4606.



10 |  Rundschau Mittleres Zabergäu · 4. Oktober 2024 · Nr. 40

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Freitag, 4. Oktober
18.00 Uhr Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 6. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler, mit Pfarrer i. R. H.-F. Tschampel 

und der Taufen von Ben und Oliver Kruger
Dienstag, 8. Oktober
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen – besprechen, was uns bewegt. Wir laden die 
Gemeinde herzlich ein, gemeinsam den Morgen mit 
einem Frühstück zu genießen.

 9.30 Uhr  Muki-Krabbelgruppe Im Gemeindehaus Pfaffenhofen
16.30 Uhr  Bubenjungschar im Ev. Gemeindezentrum Zaber-

feld mit Jungen aus Pfaffenhofen und Weiler, 1. bis  
6. Klasse, komm vorbei, wir freuen uns!

Mittwoch, 9. Oktober
15.00 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
19.30 Uhr  „The Gregorian Voices“, Einlass um 18.30 Uhr – Rest-

kartenverkauf
Donnerstag, 10. Oktober
15.00 Uhr  Seniorentreff „Fröhlicher Nachmittag“ in Pfaffenhof-

fen, wir bleiben Gesund mit Margret Munz
Freitag, 11. Oktober
18.00 Uhr Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 13. Oktober
10.30 Uhr  Erntedankfest Gottesdienst in Pfaffenhofen, mit 

 Prädikant Thomas Wössner und unserem Posaunen-
chor

Helfer gesucht für die Pfarrgartenpflege
Am Samstag, 12. Oktober, wollen wir im Pfarrgarten eine Säu-
berungsaktion durchführen: Sträucher zurückschneiden, Bäume 
evtl. fällen oder zurückschneiden und was sonst nötig ist um dem 
Pfarrgarten ein ordentliches Aussehen zu verleihen. Dafür bitten 
wir unsere Gemeindeglieder um Unterstützung. Beginn ist um 
9 Uhr. Wer bereit ist mitzuhelfen, möchte sich bitte melden bei 
Anike Neher, Tel. 8828866 oder 0151/16208968.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs in und 
um Brackenheim
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Am Mittwoch, 9. Oktober, um 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim.
Chiara Koppenhöfer, Psychologin, Tumorzentrum der SLK Heil-
bronn, wird erklären und mit uns darüber sprechen, wie es kom-
men kann mit Depressiven Phasen in der Krankheit
Nähere Auskunft bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel. 07135/ 
98840 und bei Hermann Aichele-Tesch, Tel. 07135/9398418.

Auswärtige kirchliche Nachrichten
Gottesdienst im CVJM-Heim Zaberfeld
Ein Gottesdienst der ICF-Church Zabergäu findet am Sonntag, 
6. Oktober, 10.30 Uhr, statt. Pastorin Sibylle Beck predigt per 
Livestream zum Thema „Zeit, die Beziehung zu definieren“. 
 Parallel gibt es einen Kindergottesdienst. Gottesdienste der In-
ternational Christian Fellowship (ICF) finden 14-tägig im ehe-
maligen CVJM-Heim in Zaberfeld, Herrenwiesenweg 12 statt, Tel. 
0178/8257994.

Schule und Bildung

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0 und 3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Neue Anschaffung im PurzelBaum
Seit kurzem haben wir einen Spiel- und Bewegungsturm. Hier 
können sich die Kinder auf zwei Etagen entfalten und sich aus-
toben. 

Die „Kleinen“ lieben es und verkriechen sich auch gerne unten in 
der Höhle oder kuscheln mit einem der großen Stoffkuscheltier-
Pinguinen.

Förderverein der  
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Bustraining für die Klassen 1, 4 und 5

Alle Kinder aus diesen drei 
Klassenstufen, die in diesem 
Schuljahr zum ersten Mal mit 
dem Bus zur Schule fahren, er-
hielten jetzt ein Bustraining. 
Dabei lernten sie, auf welche 
Gefahren an der Bushaltestelle 
zu achten sind und wie sie sich 
beim Busfahren richtig ver-
halten.
Besonders wichtig sind fol-
gende Verhaltensweisen:
–  geordnetes Anstellen an der 

Haltestelle, dabei genügend 
Platz zur Bordsteinkante 
 lassen

–  mit dem Einsteigen warten bis der Bus hält
– den Bus mit abgesetztem Ranzen betreten
– den Busfahrer freundliche grüßen und die Fahrkarte zeigen
– den Ranzen zwischen den Beinen vor dem Sitzplatz abstellen
– am Platz sitzen oder stehen bleiben
– gut festhalten, wenn man keinen Sitzplatz bekommen hat.
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Der Förderverein der Katharina-Kepler-Schule finanzierte dieses 
Training zum größten Teil, so dass von den Familien nur ein klei-
ner Beitrag geleistet werden musste. Wir bedanken uns bei Her-
bert Conz für das Training und bei Ionel Capitanu, der als Busfah-
rer das Training unterstützte.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Frühförderung
Für folgende Kurse der Elementaren Musikpädagogik sind noch 
Anmeldungen möglich:
Musikinsel (Kinder ab 1,5 Jahren) 
mittwochs in Cleebronn 15.30–16.15 Uhr/dienstags in Lauffen 
14.45–15.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (Kinder ab 4 Jahren) 
donnerstags in Cleebronn 16.20–17.05 Uhr
Musikwerkstatt (Kinder ab 6 Jahren)
donnerstags in Lauffen 17.00–17.45 Uhr
Infos zu Kursinhalten auf unserer Homepage.
4. Oktober – Klavierabend

 
Asli Kiliç – Klavier

Im Rahmen des Neckarmusikfestivals wird am Freitagabend um 
19.30 Uhr die Pianistin Asli Kiliç im Orchestersaal der Musik-
schule (Südstraße 25) konzertieren. Thema des Klavierabends 
sind musikalische Gegenüberstellungen, die jeweils einzelne 
Sätze aus Bachs prominenter Partita in B-Dur mit den zeitgenös-
sischen und der „Anderen Moderne“ verpflichteten Tonschöpfun-
gen Martin Münchs kombinieren. Über dessen impressionistisch 
angehauchte „Märchen und Arabesken“ und die „Méditation mé-
diterrane“ wird die Brücke zu einem von Brahms‘ letzten Klavier-
stücken, seiner Romanze aus op. 118 geschlagen. Die Pianistin 
mit einer kleinen Moderation zu den jeweiligen Werken durch 
den musikalischen Abend führen.
Eintritt 9€, Schüler/-innen/Lehrer/-innen der Musikschule/Piano-
card Member – Eintritt frei
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen, Telefon 07133/4894, Fax 07133/5664, 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de, Internet: https://lauffen-
musikschule.de.

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Vorstand
Putzaktion Stadion
Trotz erschwerten Wetterbedingungen trafen sich Mitglieder 
 unserer Aktiven Mannschaft am vergangenen Samstag um die 

Tribüne des Manfred-Volk-Stadion wieder auf Vordermann zu 
bringen. Organisiert von unserem Hausmeister Sepp Dalfino 
wurde Unkraut und Moos rund um das Stadion entfernt. Vesper 
für die fleißigen Helfer lieferte die 1. Vorsitzende Maria Rappold.

Vielen Dank an alle Helfer. Danke auch an den Bauhof für die 
 Unterstützung.

TSV Güglingen – Jugendfußball
D2-Jugend – Drittes Saisonspiel gegen ASV Heilbronn
Das dritte Saisonspiel war ein Heimspiel. Der Spielerkader war 
mit ausreichend Spieler/-innen bestückt. Somit konnten die TSV 
D2-Junioren voller Tatendrang das Spiel angehen. In den ersten 
Minuten war es ein sehr ausgeglichenes Spiel, aber leider ist man 
mit 0:1 in den Rückstand geraten. Nach wenigen Minuten gab 
es durch einen herrlichen Spielzug einen Ausgleichstreffer. Lei-
der hat man in der zweiten Halbzeit den Faden etwas verloren 
und der TSV ist mit 1:4 schnell in einen hohen Rückstand geraten. 
Die Gastgeber konnten im Laufe des Spiels zwei weitere sehens-
werte Treffer erzielen, was aber nicht mehr ausreichte und man 
das Spiel mit 3:6 verloren hat. Der Sieg des ASV Heilbronn war 
verdient, aber die Leistung und der Wille war bei den TSV’lern 
vorhanden und darauf kann man zukünftig für weitere Spiele 
aufbauen.
Tore: Ramazan Y., Yusa A., Leon W.
Spielerkader: Oskar P., Yusa A., Leon W., Ramazan Y., Nick M., Eyüp 
B., Elija H., Koray S, Lena Y. Alex M, Ledion M., Henri P. 
Trainer: Markus

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren III – Spfr. Neckarwestheim  3:9
Erneut wurde man trotz guter Leistung weit unter Wert geschla-
gen. Das Spielglück ist in der neuen Saison leider noch nicht auf 
unserer Seite angekommen, so hatte man auch dieses Mal in den 
engen Situationen zumeist das Nachsehen. So reichte es am Ende 
nur zu den Zählern durch Kulbarts/Mann im Doppel sowie S.  
Kulbarts und A. Mann je 1x in den Einzeln.
TT Heuchelberg III – Herren IV  9:5
In einer spannenden und ausgeglichenen Partie hatte man am 
Ende leider das Nachsehen. Aus den Doppeln kam man mit 
einem 1:2-Rückstand, konnte im vorderen Paarkreuz dann aber 
auf eine 3:2-Führung stellen. In der Folge konnten die Gast geber 
jedoch fünf Siege am Stück holen und auf 7:3 davonziehen. 
Davon ließ man sich aber nicht entmutigen, kam nochmals auf 
5:7 heran, ehe die Heimsechs den Sack zumachte. Schade, dass 
man sich für die gute Leistung nicht mehr belohnen konnte. Die 
Punkte erkämpften Zipperle/Staiger im Doppel sowie der starke 
B. Zipperle 2x, J. Staiger und T. Pfähler je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 05.10.:
17.00 Uhr: Herren III – TGV Dürrenzimmern II
17.00 Uhr: Herren IV – TT Heinriet-Gruppenbach III
18.00 Uhr: Herren II – TSV Meimsheim
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Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick und Ausblick
Am vergangenen Wochenende hatte unsere Mannschaft spielfrei. 
Somit ist das nächste Spiel erst wieder am 6. Oktober gegen den 
SC Oberes Zabergäu. Gespielt wird in Zaberfeld. Anpfiff ist um 
15.00 Uhr.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

„PERFECT HEAT“ rocken mit 250 Besuchern in Pfaffenhofen
Den legendären Joe Cocker vermag Frontmann Marcel Friedl ex-
zellent zu interpretieren. Nicht von ungefähr wählte er „A little  
help for my friends“ am Ende als Zugabe bei der 9. Rocknight des 
TSV Pfaffenhofen. Die fast 250 Fans in der Wilhelm-Widmaier-Halle 
kosteten das Finale der Unterländer Coverband Perfect Heat bis 
zum allerletzten Akkord aus. Die „Rampensau“ aus Weinsberg 
holte alles aus sich heraus, obwohl Friedl es nach einer Operation 
noch etwas langsamer angehen lassen müsste. Nach dem Auftritt 
stellte er gegen 1.30 Uhr klar: „Für mich ist die beste Reha, ein Fest 
mit den Fans zu feiern.“

Der Spaß an einer wilden und lauten Show auf der Bühne geht 
quer durch die Generationen. Alt und Jung genossen gemein-
sam das turbulente Geschehen. Die Junggebliebenen fühlten 
sich dabei an alte Zeiten erinnert. Aus Heilbronn, Eppingen und 
Massenbachhausen strömten die Gäste herbei, aus Walheim und 
Hessigheim oder Oberderdingen. Wie man sieht, hat sich Pfaffen-
hofen in der Region einen Namen gemacht. Das freut die veran-
staltenden „Alten Herren“ des TSV um Andy Schickner und Wolf-
gang Zimmer.
Passend zum Bandnamen heizte Marcel Friedl mit seinen fünf 
Kollegen und „The Heat is on“ von Glenn Frey gleich richtig ein. 
„Unchain my heart“ (Cocker), „Jump“ (Van Halen), „TNT“ (ACDC) 
und „Locomotive Breath“ sind nur einige Highlights der Nacht. 
Für Letzteres zückte Friedl seine Querflöte – wie einst bei den un-
vergessenen Jethro Tull.
Mit „Altes Fieber“ von den Toten Hosen und „1000 Mal berührt“ 
von Klaus Lage zelebrierten Perfect Heat auch deutsches Liedgut. 
Dann ließen Rock-Legenden wie Billy Idol, Guns N’Roses und Bon 
Jovi die Herzen höherschlagen. Und mit welcher Inbrunst Friedl 
„Ein guter Tag zum Sterben“ von J.B.O. darbot, war allein schon 
das Eintrittsgeld wert. Um zwischendurch verschnaufen zu kön-
nen, teilten die Musiker den Abend in vier Abschnitte, beim letz-
ten stand die Halle dann Kopf. Alle sangen mit bei „Highway to 
hell“ (ACDC), „Enter Sandman“ (Metallica) sowie den Queen-Klas-
sikern „We will rock you“ und „We are the champions“. Der Funke 
sprang von der Bühne ins Publikum und umgekehrt.
Würde man einen Begriff aus dem Sport wählen, spielt Perfect 
Heat in 3-2-1-Formation. Die Dreierkette hinten formieren Key-
boarder Timo Lill (Schwäbisch Hall), Schlagzeuger Matthias  
Karlein (Weinsberg) und der Oldie am Bass, Stefan Baumann (Lei-
men). Sie bilden den Rückhalt, bestimmen den Rhythmus. Davor 
wirbeln die Gitarristen Marc Redweik und Ben Wormser (beide 
Heilbronn) und bearbeiten die Saiten mit einer Leidenschaft, dass 
einem manchmal Angst und Bange werden kann, um die emp-
findlichen Spielgeräte.

Berufsmusiker Wormser, sonst quer durch Deutschland un-
terwegs und mit bekannten Stars wie Mike Singer und Pietro  
Lombardi auf der Bühne, ist für den verhinderten Maik Weber 
eingesprungen und genoss mit langen, fliegenden Haaren den 
Auftritt auf dem Land sichtlich. Seine Eltern Christina und Robert 
Wormser sind aus Heilbronn angereist, um den vielbeschäftigten 
Sohn wieder einmal in seinem Element zu erleben.  (ewa)

TSV Pfaffenhofen – Fußball
Erster Heimsieg für die Pfaffenhofener Fußballer
Mit breiter Brust startete der TSV Pfaffenhofen in das Spiel. Die 
Gäste aus Klingenberg ließen viel Platz und so tankte man direkt 
am Anfang Selbstvertrauen. Nach 17 Minuten konterte man den 
Gegner nach einem Eckball gut aus. S. Zafer setzte sich durch, 
nahm K. Jeske mit und dieser spielte flach durch den Sechzehner 
auf G. Salih, welcher zum 1:0 einschob. Der TSV hatte deutlich 
mehr Ballbesitz, war aber im letzten Drittel zu ungefährlich.
Doch zu Beginn der zweiten Halbzeit belohnte man sich schnell. 
Erneut war es ein schöner Ball von Seymen Zafer auf Kevin Jeske, 
der diesmal zu Oliver Melger spielte, welcher sich goldrichtig auf 
der Grundlinie positioniert hatte. Nach dem 2:0 kam von den Klin-
genbergern quasi keine Gegenwehr mehr, was der TSV mit ruhi-
gem Passspiel in den eigenen Reihen beantwortete.
Zum 3:0 kam es aber dennoch. Emre Ekici verschaffte sich Platz 
an der Sechzehnerlinie und bekam den Ball von Jeske, welcher 
damit seinen dritten Assist am heutigen Tag machte. Danach 
folgte ein strammer Schuss ins Eck. Trotz weiteren hochwertigen 
Chancen für unsere Heimmannschaft blieb es beim 3:0.
Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 5. Oktober, 11.15 Uhr
E-Junioren-Kreisstaffel: TSV Pfaffenhofen – SGM Güglingen- 
Frauenzimmern
Samstag, 5. Oktober, 12.30 Uhr
D-Junioren-Kreisstaffel: SC Oberes Zabergäu – TSV Pfaffenhofen
Sonntag, 6. Oktober, 15.00 Uhr
Kreisliga B, Staffel 1: TSV Pfaffenhofen – Türkgücü Eibensbach

TSV Pfaffenhofen – Jugendfußball
Am Sonntag kommt Türkgücü Eibensbach
Die Pfaffenhofener Fußballer haben am Sonntag ein weiteres 
Heimspiel. Zu Gast ist Türkgücü Eibensbach. Die Partie wird um 
15 Uhr angepfiffen.

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Einladung Konzert „Ohrwürmer“
Wir laden herzlich ein zum Konzert unseres Projektchores  
„Ohrwürmer“, am Samstag, 19. Oktober, in der Wilhelm-Widmaier-
Halle.
Beginn 19.30 Uhr, Saalöffnung und Abendessen ab 18.00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gartentipps
Gemüsebeete vorbereiten
Auf den Flächen, die Sie nächstes Jahr mit stark zehrendem 
 Gemüse bepflanzen wollen, können Sie jetzt Kompost oder Mist 
einarbeiten. Der Kompost darf ruhig in halbreifem Zustand sein. 
Eine dicke Mulchschicht schützt den so vorbereiteten Boden über 
die Wintermonate vor Nährstoffauswaschung.
Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nachreifen. Da die Pflanzen 
bis zum Frost blühen, werden selbst in warmen Jahren nicht alle 
Früchte reif. Am besten reifen Tomaten nach, wenn die Pflan-
zen gerodet und kopfüber aufgehängt werden. So können die 
 Speicherstoffe aus den Stängeln noch in die Früchte wandern 
und deren Aroma verbessern.
Schnitt von Walnussbäumen
Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch wird oder dürre Äste hat, soll-
ten Sie ihn am besten unmittelbar nach der Ernte schneiden. 
Beschränken Sie sich auf das Herausnehmen einzelner Äste und 
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achten Sie darauf, dass die Schnittstellen nicht einreißen, also 
stärkere Äste zuerst auf Stummel und dann auf Astring absägen. 
Größere Schnittwunden sind möglichst zu vermeiden, da über 
diese bevorzugt Pilzkrankheiten einwandern können.
Quittenernte
Wichtiges Kriterium für den Erntezeitpunkt von Quitten ist  
der vollzogene Farbumschlag der Schale von Grün nach Gelb 
und ein deutlicher Rückgang des Filzüberzuges. Generell soll-
ten  Quitten nicht zu spät geerntet werden, da sonst mit Fleisch-
bräune zu rechnen ist.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

Förderverein Altenheim Zabergäu/Leintal e.V.
Vorankündigung
Herzliche Einladung zum Kleiderverkauf im Haus Zabergäu
für Heimbewohner und ihre Angehörigen am 15. Oktober ab 
14.30 Uhr. Es ist eine schöne Abwechslung für die Bewohner im 
Haus Zabergäu, die Kleider anzusehen und das eine oder ande-
re Stück anzuprobieren. Mit einer Auswahl an gut sortierten Ar-
tikeln wie Unterwäsche, Schlafanzügen, Hosen, Langarmshirts, 
Pullis oder Winterjacken ist bestimmt für jeden etwas dabei. Das 
Bewohnerkaffee ist an diesem Nachmittag geöffnet, so dass die 
„Shopping Tour“ mit einer Tasse Kaffee und einem leckeren Stück 
Kuchen beendet werden kann. Daher jetzt schon vormerken.
 I. Böhringer

Neue Bilderausstellung im Altenheim Haus Zabergäu
Mit Trixi Riexinger aus Bra-
ckenheim konnte der För-
derverein eine Künstlerin 
gewinnen, in deren Bildern 
die Schöpfung Gottes mit der 
ganzen Kraft der Vielfalt und 
Freude entdeckt werden kann. 
Die ausdrucksstarken Farben-
spiele und die ineinanderflie-
ßende Harmonie, verbunden 
mit der Natur, vermitteln dem 
Betrachter Freude und Hoff-
nung. Trixi Riexinger, Jahrgang 
1955, verheiratet, drei Kinder, 
fünf Enkelkinder. Von Beruf 
Diplominformatikerin der Me-
dizin, doch mit dem Herzen 
Künstlerin, weshalb sie auch 

einige Semester Kunst studierte. Ihre Leidenschaft, das Malen, 
hat einen großen Platz in ihrem Leben eingenommen: „Seit ich 
denken kann, male ich.“ Einige Bilder mit Preisangabe sind zum 
Verkauf. Der Erlös geht zu 100 % an den Förderverein Altenheim 
Zabergäu/Leintal.  I. Böhringer

LandFrauen Güglingen
Oktober-Termine für LandFrauen
Montag, 14. Oktober – „Erlebt und erzählt aus dem Zabergäu“, 
„Roman, Sachbuch oder eher Kurzgeschichten – Lese-Empfeh-
lungen für die dunklere Jahreszeit“. 14.30 Uhr, Vereinsraum der 
Mediothek
Dienstag, 22. Oktober – Programmbeginn im Herbst, Kerwe in 
Güglingen, 14.30 Uhr, Vereinsraum der Mediothek
Donnerstag, 24. Oktober – „Für Klassikfreunde“: „Tierisch musi-
kalisch – Musik für feine Ohren“
Auch unsere sportlichen Angebote können im Oktober weiter 
wahrgenommen werden: Jeden Mittwoch, 18.00 bis 19.00 Uhr, 
LandFrauen-Gymnastik mit Sonja Krapf, Kontakt: Tel. 07135/8099 
Termine zum Faszientraining mit Heike Meidinger: 
Freitag, 11., 18. und 25. Oktober.
Bei allen unseren Angeboten sind Gäste herzlich willkommen. Bei 
den Sportkursen bitte anmelden.

Ev. Jugend Güglingen 
Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Kinder- und 
 Jugendgruppen:
(In denn Schulferien finden unsere Gruppen nicht statt)
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirmandenalter)
Donnerstags 19.30–21.00 Uhr, Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Jungschar (von 6 bis12 Jahren)
Freitag von 16.30 bis 18.00 Uhr, Nathanael Döbler, Tel. 0157/ 
85798991

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Das Spendenportal

Aus dem Verlag
Kürbissuppe aus dem Ofen
Eine Kürbissuppe schmeckt immer. Unser Rezept ist super ein-
fach im Ofen zubereitet.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 Butternut-Kürbis, falls er sehr groß ist, die Hälfte
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Lauch
• 1 Möhre
• 1 Stück Ingwer
• 1 EL desodoriertes Rapsöl oder Olivenöl
• etwas Salz und Pfeffer
• 600 ml Gemüsebrühe
• Kokosmilch oder Sahne nach Belieben

Zubereitung
1. Butternut in Würfel schneiden.
2. Mit dem geputzten und grob gewürfelten Gemüse in eine 

Auflaufform geben, mit Öl übergießen, salzen und im Ofen 
garen (etwa 45 Minuten bei 180 Grad).

3. Gemüsebrühe erhitzen, Ingwer hineinreiben, das gegarte Ge-
müse mit in den Topf geben und pürieren.

4. Nach Belieben pfeffern und mit Kokosmilch oder Sahne ab-
schmecken.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Herausgeber: 
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaff enhofen

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Ulrich Heckmann, Markt-
straße 19–21, 74363 Güglingen
bzw. Bürgermeisterin Carmen Kieninger, 
Rodbachstr. 15, 74397 Pfaff enhofen 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

INFORMATIONEN 


